
Lage unb.

Lage unb.19

2117

363/7

363/6

350/3

349

36
6

366

343

351/1

344

347/2

347

349/1
349/2

5DOS005KR

5DOS055SSK

5DOS019HS

5DOS060SSK

H.11

13

15

MD

Weiher

10a

Pool

WA

MD

St

St

St

Dorfstraße

geplante 
Grundstücksgrenze

5.80

8.50

8.70

2.5
0

16.503.00

4.00
4.40

15.00

II+D

 I

I
WH T 5,50m

OK FFB Anbau/Erweiterung =
OK FFB EG Bestand

OK Parkebene ca. 602,75m

W
H = 4,0m

GEMEINDE 
FELDKIRCHEN- 
WESTERHAM
LANDKREIS ROSENHEIM

VERFAHRENSVERMERKE

GEZ: De

PLANUNG

PLANFASSUNG ZUR 

ENTWURF

...........................

AUSSCHNITT 3. ÄND. DES RECHTSKRÄFTIGEN
BEBAUUNGSPLAN NR. 55 "SCHÄFERERWEG"

4. Ä
nderung des B

ebauungsplanes w
urde nich

t umgesetzt.

DEZEMBER 2023

14. ÄNDERUNG DES BEBAUUNGSPLANES 
NR. 55 "SCHÄFERERWEG"

14. ÄNDERUNG DES BEBAUUNGSPLAN 
NR. 55 "SCHÄFERERWEG" M 1/1000

H/B = 297 / 420 (0.12m²)

Präambel
Die Gemeinde Feldkirchen- Westerham er-
lässt auf Grund der § 10 und § 13a (beschleu-
nigtes Verfahren) des Baugesetzbuches 
(BauGB) und in Verbindung mit den §§ 1, 2, 
3, 4, 8 und 9 BauGB, der Artikel 4, 5, 6, 8 
und 81 der Bayerischen Bauordnung (BayBO),
der Baunutzungsverordnung (BauNVO) 
und des Artikels 23 der Gemeindeordnung 
für den Freistaat Bayern (GO), jeweils in der 
zum Zeitpunkt des Satzungsbeschlusses gül-
tigen Fassung, diese Bebauungsplanände-
rung als
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Allplan 2023

1. Der Bauausschuss der Gemeinde Feld-
    kirchen- Westerham hat in der Sitzung 
    vom ................... die 14. Änderung des 
    Bebauungsplans Nr. 55 „Schäfererweg“ 
    beschlossen. 
    Der Aufstellungsbeschluss wurde am 
    ................... ortsüblich bekannt gemacht.

2. Zu dem Entwurf der Bebauungsplanände-
    rung in der Fassung vom ................... wur-
    den die Behörden und sonstigen Träger 
    öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 
    BauGB in der Zeit vom ................... bis 
    ................... beteiligt.

3. Der Entwurf der Bebauungsplanänderung 
    in der Fassung vom ................... wurde mit 
    der Begründung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
    in der Zeit vom ................... bis ................... 
    öffentlich ausgelegt.

4. Die Gemeinde Feldkirchen- Westerham 
    hat mit Beschluss des Bauausschusses 
    vom ................... die Bebauungsplanände-
    rung gem. § 10 Abs. 1 BauGB in der Fas-
    sung vom ................... als Satzung 
    beschlossen.

    Feldkirchen- Westerham, den ................... 

    (Siegel)  .....................................................
                      1. Bgm Johannes Zistl

5. Ausgefertigt

    Feldkirchen- Westerham, den ...................   

    (Siegel)  ..................................................... 
                      1. Bgm Johannes Zistl

6. Der Satzungsbeschluss zu der Bebauungs-
    planänderung wurde am ................... ge-
    mäß § 10 Abs. 3 Halbsatz 2 BauGB orts-
    üblich bekannt gemacht.
    Der Bebauungsplan ist damit in Kraft 
    getreten.

    Feldkirchen- Westerham, den ...................

    (Siegel)  .....................................................
                     1. Bgm Johannes Zistl


